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Thorsten Schoen (l.), MMB Media Agentur;  
Simon Roth, Banque Pictet.

Jost Wirz, Wirz Partner Holding ;  
Doro Engels, SBB.

Robert Itschner (l.), BKW Management;  
Aloys Hirzel, Trusted Board Advisors.

Julia Nawal-
naja (l.)  
mit Tochter 
Dasha; Guido 
Persterer, 
 Eficiency 
Club Zürich.

Patrick Stach, Rechtsanwalt;  
Marc  Steinkat, Commerzbank Schweiz;  
Alexander Ospelt, Ospelt-Gruppe (v.l.).

Cynthia und Thomas Stutz (l.), Raiff-
eisenbank Zürich ; Christoph Pfenninger, 
PFC Financial Consulting.

Natalia und Francisco Fernandez, 
Unternehmer.

Christian Camenzind, Unternehmensberater; 
 Manuel Ebner, Arival Bank ; André Helfenstein, 
ehemals Credit Suisse (v.l.).

Antje Abshoff, CASE Council of American  
States in Europe; Rahul Sahgal, Swiss-American 
 Chamber of Commerce.

Mehr Fotos zu diesen und weiteren VIPAnlässen: www.bilanz.ch/auftritt

Ziemlich genau ein Jahr nach dem Tod des Kreml-Kritikers Alexei Nawalny 

sprach dessen Witwe Julia Nawalnaja auf Einladung des Eciency Club Zürich. 

Mittags bei einem vertraulichen Lunch im Club mit «Chatham House  Rule» und 

abends im voll besetzten und schwer bewachten Ballsaal des «Park Hyatt» äus-

serte sich die im litauischen Exil lebende Systemkritikerin zu ihrem Engagement 

gegen Wladimir Putins Herrschaft. In ihrer Stiftung gegen Korruption beschäftigt 

sie nach eigenen Angaben über  Leute und betreibt mehrere Social-Media-

Kanäle. Markus Senn, Text und Fotos

Das Quote:  
„Ich möchte Russland zu einer Demokratie machen.” Julia Navalnaja

Park Hyatt Hotel, Zürich, 27. Februar

Chatham House Rule
Julia Nawalnaja beim Efficiency Club in Zürich

Urs Wietlisbach, Partners Group ; Georges Kern, Breitling ; Dirk Schütz, BILANZ ; Monika Rühl, 
 Economiesuisse; Simon Michel, Ypsomed (v.l.).

Mark Beariault (l.), Nagra 
USA; Sandor Galambos, Bot-
schaft der USA in der Schweiz.

Jonas Leu, Emmi; Kristina Krisciunaite,  
Le Creuset Group; Natasja Sommer-Feldbrugge, 
Coca-Cola; Ronald Abegglen, Swiss (v.l.).

Marc Kowalsky (l.), BILANZ ;  
Claude  Ginesta, Ginesta Immobilien.

Peter Friedli (l.), Friedli Corporate 
 Finance; Eric Sarasin, Sarasin.

Roberto Busin (l.),  Fusion 
Consulting ;  Steffen 
Bayer, Tennessee State
Government.

Sérgio 
 Domingues, 
State of South 
Carolina;  
Jonas Fischer, 
Medorg ;  
Rome Rauter, 
 Wisconsin 
 Economic 
 Development 
(v.l.).

Beat 
 Schillig, 
Venture-
lab ; Bjørn 
Johansson, 
Dr. Bjørn 
Johansson 
Associates; 
Jürg Wild-
berger, 
 Media W 
(v.l.).

Roger 
 Harlacher, 
Zweifel 
Chips & 
Snacks; 
Karl Enzler, 
Enzler Rei-
nigungen ;
Marco 
 Pister, 
Adisfaction-
Annex (v.l.).

Die Folgen der zweiten Amtszeit Donald Trumps ür hiesige 

Unternehmen waren Thema des Frühstücks, zu dem CASE, 

der Rat der US-Staaten in Europa, und die Schweizerisch-

Amerikanische Handelskammer (AmCham) geladen hatten. 

CASE-Präsidentin Antje Absho erinnerte an die guten Be-

ziehungen zwischen den USA und der Schweiz und meinte 

zu angekündigten Zollerhöhungen: «Nichts wird so heiss 

 gegessen, wie es gekocht ist.» Markus Senn, Text und Fotos

Das Thema war klar gesetzt: 

«Schweiz–EU: Wie weiter?» Doch 

natürlich ging es nicht ohne eine 

anängliche Einordnung der Um-

wälzungen, die aus Washington 

über den Atlantik schwappen, und 

da betonte die Runde fast geschlos-

sen das traditionell gute Verhältnis 

der Schweiz zu den Amerikanern. 

In der Europa-Frage schenkten  

sich die Kontrahenten dann aber 

wenig: Partners-Group-Co-Gründer 

Urs Wietlisbach, Mitgründer der 

europakritischen Allianz «Kompass 

Europa», sah bei einer Annahme 

des Deals die direkte Demokratie in 

 Gefahr, was FDP-Nationalrat Simon 

Michel und Economiesuisse-Chen 

Monika Rühl heftig bestritten. Dass 

das ausgehandelte Vertragspaket 

erst im Juni veröentlicht wird, kri-

tisierten beide Seiten. Breitling-

Chef Georges Kern verwies auf die 

schwierige Lage der EU-Lokomo-

tiven Deutschland und Frankreich. 

Markus Senn, Fotos

Das Quote: „Die Schweiz sollte sich mehr anstrengen, um 
wettbewerbsfähig zu bleiben!” Rahul Sahgal, AmCham

Das Quote:

„Das ist kein Unterwerfungs-
vertrag.” Simon Michel, Ypsomed

Renaissance Tower Hotel, Zürich, 28. Februar

Kunsthaus Zürich, 13. März
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EU unter 
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